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„Prävention stellt einen wesentlichen Teil sozialdemokratischer Sicherheitspolitik dar. Die 
effektivste Sicherheitspolitik ist eine Politik, die Verbrechen verhindert.  
Wir wissen, dass gute Bildung, gute Arbeit und ein selbstbestimmtes Leben Menschen 
davon abhält, kriminell zu werden. Mit unserer Nationalen Bildungsallianz und unseren 
Maßnahmen für gute Arbeit, die das Normalarbeitsverhältnis (unbefristet und tariflich 
bezahlt) wieder zur Regel macht, leisten wir mittelbar auch einen Beitrag für eine sicherere 
Gesellschaft. Zudem wollen wir Extremismus in jeder Form bekämpfen. Auch hier gilt es 
präventiv zu handeln. 
Aus diesem Grund haben wir die Mittel für das größte Präventionsprogramm des Bundes 
„Demokratie leben!“ auf 100 Mio. Euro verdoppelt. Diesen Weg werden wir konsequent 
fortsetzen. Zu einer umfassenden Strategie gegen gewaltbereite Extremisten gehört 
Deradikalisierung. Darum werden wir mit einem Gesetz zur Demokratieförderung und 
Extremismusprävention die Strukturen der Präventionsarbeit langfristig sichern. Darüber 
hinaus werden wir die Empfehlungen des unabhängigen Expertenkreises Antisemitismus 
aufgreifen und in der Präventionsarbeit umsetzen. 
Unmittelbar präventive Wirkung hat eine präsente, sicht- und bürgernahe Polizei. Im Bund 
haben wir – und nicht der zuständige Bundesinnenminister - dafür gesorgt, dass mit dem 
Stellenabbau bei der Bundespolizei Schluss gemacht wurde. Insgesamt fordern wir 15.000 
zusätzliche Polizistinnen und Polizisten in Deutschland. Auch wollen wir sie von nicht 
zwingend hoheitlichen Aufgaben (bspw. die personalintensive Begleitung von 
Schwerlasttransporten) befreien, damit sie vor Ort besser zur Kriminalitätsvorbeugung 
eingesetzt werden können.  
Im Bereich des Wohnungseinbruchdiebstahls wollen wir auch Mieterinnen und Mietern 
besseren Zugang zum Förderprogramm der KfW für sichere Türen und Fenster eröffnen. 
Auch eine bessere und leichter verständliche Zertifizierung von Türen und Fenstern streben 
wir an.“ 
 


